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Die Freude und das Lächeln
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rer Meinung nach äußerst wichtig.
Bereits 2017 war die Schließung 
schon einmal ein Thema. Damals 
konnte diese mit Hilfe der Politik ab-
gewendet werden. Leider können wir 
dieses Mal nicht auf die Hilfe von den 
Politikern ho昀昀en.
Unsere Gemeinderäte:innen waren 
mit Unterschriftslisten unterwegs und 
wir haben diese an die zuständige 
Landesrätin, Fr. LR Prischl, bei einem 
persönlichen Tre昀昀en übergeben. 
Ich werde mich mit aller Kraft gegen 
eine Schließung wehren und für den 
Erhalt unseres Standortes kämpfen. 
Naherholungsgebiet Schanzl 
Wer in letzter Zeit am Schanzl unter-
wegs war, wird die sehr positive und 
tolle Gestaltung bereits bestaunt ha-
ben. 
Der Fischereiverein hat mit einer 
enorm großen Arbeitsleistung die 
Teichanlagen und die Wege saniert 
und das Umfeld mit Plattformen, Ste-
gen etc. liebevoll gestaltet. 
Die Gemeinde Pöggstall investierte 
~ € 50.000,- in dieses Projekt, wovon 
€ 20.000,- durch die NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung gefördert wurden.
Es ist gelungen, den Schanzl wie-
der attraktiv für unsere Bevölkerung 
zu gestalten und wie ich beobachten 
kann, wird er bereits sehr gut ange-
nommen. 
Nochmals vielen Dank an den ge-
samten Fischereiverein für dieses En-
gagement und für die Arbeit, die hier 
geleistet wird. 
Projekt Bauhof 
Die Gemeinde Pöggstall wird am Ge-
lände der Kläranlage einen neuen 
Bauhof mit Personalräumen, Werk-
stätten sowie Maschinen- und Lager-
halle errichten. 
Derzeit be昀椀nden wir uns noch in der 
Planungsphase. Baubeginn wird 
wahrscheinlich der Spätherbst 2025 
sein. Näheres zu diesem Projekt gibt 
es dann in der nächsten Ausgabe der 
Gemeindezeitung. 
Abschließend wünsche ich allen einen 
schönen Sommer und eine erholsa-
me Urlaubszeit, den Kindern schöne 
Ferien und den Landwirten eine gute 
Ernte. 

Euer Bürgermeister

Vorwort
BÜRGERMEISTER

Liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger, liebe Jugend!

Am 26. Jänner fanden die NÖ. Gemein-
deratswahlen statt, die in der Gemeinde 
Pöggstall unter besonderer Beobach-
tung standen. 
Ich stellte mich zum ersten Mal als Spit-
zenkandidat dieser Wahl und mein Ziel 
war es, die Absolute zu verteidigen. 
Es gab verschiedene Faktoren, die be-
reits im Vorfeld zu großen Spekulationen 
über den Ausgang der Wahl führten: so 
gab es bei der SPÖ größere personelle 
Umstrukturierungen, die Au昀氀ösung der 
Liste Gemeinsam Leben und die Kandi-
datur der FPÖ in den Gemeinderat.
Umso mehr freut mich das Ergebnis mit 
einem Zugewinn von 2 Mandaten und 
meine 525 persönlichen Vorzugsstim-
men. Ich möchte mich bei allen Wähler-
innen und Wählern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen bedanken und ich 
werde die nächsten 5 Jahre mit vollem 
Einsatz und Engagement die Verantwor-
tung für unsere Gemeinde übernehmen.
Mein Dank gilt auch allen ausgeschie-
denen Gemeinderäten für die sehr gute 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren.  
Bilder von der Verabschiedung der aus-
geschiedenen Gemeinderäte 昀椀nden Sie 
auf Seite acht dieser Ausgabe.
Am 21. Februar wurde der neu gewählte 
Gemeinderat angelobt. 
Es freut mich sehr, dass der harmoni-
sche und kollegiale Weg im Vorstand als 
auch im Gemeinderat weitergeführt wird 
und wir somit gemeinsam die Zukunft 
der Gemeinde Pöggstall positiv gestal-
ten werden. 
Seitdem sind bereits einige Projekte be-
schlossen worden und bereits in Umset-
zung bzw. in Planung. 
Projekt Gesundheitszentrum 
Es freut mich Ihnen mitteilen zu können, 
dass am 06. September 2025 die Erö昀昀-

nungsfeier des Gesundheitszentrums 
Pöggstall statt昀椀nden wird. 
Dieses Zentrum ist eine große Berei-
cherung für unsere Gemeinde bzw. 
für unsere gesamte Region südliches 
Waldviertel.  Im Inneren unserer Zei-
tung 昀椀nden sie einen detaillierten Be-
richt und Infos dazu. 
Die Scha昀昀ung eines Gesundheitszen-
trums in diesem Ausmaß ist äußerst 
positiv für die Entwicklung und die Zu-
kunft unserer Gemeinde, da sie die 
medizinische Versorgung verbessert, 
die Lebensqualität erhöht und die At-
traktivität unseres Ortes für Familien 
und Neubürger steigert.
Ich möchte die Gelegenheit nutzen 
und mich bei Fam. Maria und DDr. 
Maximilian Hofbauer für ihre Vision, 
ihren Einsatz und vor allem für ihren 
Mut herzlichst bedanken.
Während des Umbaus nutzen wir die 
Gelegenheit, unsere Heizungsanlage 
zu sanieren und baulich vom Gesund-
heitszentrum zu trennen, außerdem 
werden elektrische Anlagen erneu-
ert und auf den neuesten Stand ge-
bracht.
NEF Standort Pöggstall 
Wie bereits in den Medien vielfach 
erwähnt, plant das Land NÖ im Rah-
men des Gesundheitsplans 2040+ die 
Schließung der NEF Standorte Ybbs 
und Pöggstall.
Laut Plan soll es in NÖ nur mehr 21 
Notarztstützpunkte – sprich nur 1 je 
Bezirk geben. Der Bezirk Melk hat 
derzeit 3 Standorte: Melk, Ybbs und 
eben unser Standort in Pöggstall. 
Der NEF Standort Pöggstall deckt 
das Einsatzgebiet von Mühldorf über 
Kottes bis Bärnkopf sowie von St. Os-
wald bis Maria Taferl ab.
Da unser NEF derzeit nur in der 
Nacht besetzt ist, sind die Einsatz-
zahlen von Pöggstall (rund 200 im 
Jahr) vergleichsweise geringer als in 
Melk bzw. in Ybbs. 
Die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister des südlichen Waldviertels 
haben sich zusammengeschlossen 
und fordern in einer Petition nicht nur 
den Erhalt des NEF Standorts Pöggs-
tall, sondern einen Ausbau und Erwei-
terung auf einen 24-Stunden-Betrieb. 
Der NEF Pöggstall ist mit seiner geo-
gra昀椀schen Lage für den Bezirk Melk 
aber auch für den Bezirk Zwettl unse-
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ellen Finanzlage des Bundes momen-
tan nicht absehbar ist.
Zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit hat die Marktgemeinde Pöggs-
tall eine neue Geschwindigkeits-
messanlage angescha昀昀t, die durch 
eine eigene Photovoltaikanlage be-
trieben wird und somit energieautark 
ist. Diese mobile Anlage kann 昀氀exibel 
an verschiedenen Standorten einge-
setzt werden und setzt ein klares Zei-
chen für mehr Verkehrssicherheit und 
nachhaltige Infrastruktur.

Ein wichtiger Schritt zur Digitalisie-
rung und Bürgernähe ist der Ankauf 
einer digitalen Amtstafel, die bereits 
installiert wurde. Sie be昀椀ndet sich im 
Durchgang zwischen Rondell und Ar-
kadenhof, neben dem Eingang zur 
Außenstelle der Bezirkshauptmann-
schaft. Diese Amtstafel macht die 
Inhalte der beliebten Gem2Go-App 
– eine umfassende Informationsplatt-
form für kommunale Services – öf-
fentlich zugänglich. 
Die digitale Amtstafel bietet jederzeit 
Zugri昀昀 auf aktuelle Kundmachungen, 
Veranstaltungen, Gemeindemitteilun-
gen und weitere Services. So bün-
deln wir alle Informationen, die zuvor 
im Schaukasten verö昀昀entlicht waren, 
und stärken die Transparenz sowie 
den Dialog mit den Pöggstallern.
Wie bereits in der letzten Ausga-

be des Gemeindejournal berichtet, 
wird die ö昀昀entliche Beleuchtung 
auf LED Technologie umgestellt. 
Nach Abschluss des ö昀昀entlichen Aus-
schreibeverfahrens – dieses ist nach 
den Bestimmungen des Bundesver-
gabegesetzes zwingend vorgeschrie-
ben – erhielt die Firma Etech Mörth 
aus Absdorf den Zuschlag und wur-
de mit der Durchführung der Umrüs-
tungsarbeiten beauftragt. 
Die Vorbereitungs- und Umrüstungs-
arbeiten sind bereits angelaufen. Bei 

VIZEBÜRGERMEISTER MARTIN BALLWEIN INFORMIERT

zumindest 667 Lichtpunkten wer-
den die Masten verlängert und LED 
Leuchtmittel montiert. Die Arbeiten 
werden bis Mitte September abge-
schlossen sein. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf ca. € 550.000,- und 
sollten sich im Zeitraum von ca. 8 
Jahren amortisieren. 
Seit der letzten Fahrplanänderung 

verkehrt der Linienbus (Schulver-
kehr) von Laimbach nach Pöggstall 
nicht mehr durch die Orte Würnsdorf 
und Dietsam. Laut N-Bus wurde diese 
Entscheidung damit begründet, dass 
die neu angescha昀昀ten Busse länger 
sind und daher die Engstelle im Kreu-
zungsbereich von Würnsdorf nicht 
ohne weiteres in einem Zug durchfah-
ren werden kann. 
Wir stehen seit Monaten in Kontakt mit 
den verantwortlichen Stellen, um eine 
zufriedenstellende Lösung zu 昀椀nden. 
Die aktuelle Situation, dass unsere 
Kindergarten- und Schulkinder – ins-
besondere in den stark frequentierten 
Morgenstunden – die Bundesstraße 
216 überqueren müssen, ist jeden-
falls untragbar. Unser Ziel ist es, eine 
Linienführung des N-Busses zu errei-
chen, die es unseren Kindern und Ju-
gendlichen ermöglicht, die B 216 nicht 
überqueren zu müssen.
Gemeinsam mit GGR Bernhard 
Strasser hatte ich die Ehre, am 13. 
Juni die Marktgemeinde Pöggstall 
beim Forum Dorf & Stadt in Ollers-
dorf, Gemeinde Angern an der March, 
zu vertreten. Im Rahmen dieser Ver-
anstaltung wurde Vizebürgermeister 
a.D. DI Anton Eder für seine lang-
jährige ehrenamtliche Tätigkeit in den 
Vereinen und Institutionen unserer 
Gemeinde von Landeshauptfrau Stv. 
Dr. Stephan Pernkopf als „Dorfheld“ 
ausgezeichnet (siehe Bericht im In-
nenteil). Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser mehr als wohlverdienten Eh-
rung!

Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen und erholsamen Sommer – ge-
nießen Sie die Zeit mit Familie und 
Freunden, die warmen Tage und die 
zahlreichen festlichen Gelegenheiten, 
die dieser Sommer mit sich bringt. 
Mögen Sonne, Freude und Gemein-
schaft Sie begleiten!

Ihr Vizebürgermeister

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Es freut mich in der Sommerausga-
be unseres Gemeindejournals auf 
wichtige Entwicklungen, die unsere 
Gemeinde in den letzten Monaten ge-
prägt haben, zu blicken. Die warmen 
Monate stehen nicht nur für Erholung 
und Freizeit, sondern auch für span-
nende Projekte und Initiativen, die da-
rauf abzielen, unsere Gemeinde noch 
lebenswerter zu machen. 
Von der erfolgreichen Fortsetzung der 
Sanierungsmaßnahmen in unserem 
Kindergarten Pöggstall, der geplanten 
Errichtung eines Padel-Court bis hin 
zur Einführung neuer digitaler Ange-
bote – wir setzen alles daran, Pöggs-
tall zukunftssicher zu gestalten und 
unseren Bürgerinnen und Bürgern 
einen echten Mehrwert zu bieten.
Nach der Errichtung der Tagesbe-
treuungseinrichtung wurden am be-
stehenden Kindergarten in Pöggs-
tall notwendige Adaptierungs- und 
Sanierungsarbeiten vorgenommen. 
Ein Wasserschaden in einer Kinder-
gartengruppe wurde behoben, und 
die gesamte Terrasse erhielt eine 
neue Abdichtung. An der West- und 
Südseite wurde die Asphaltierung 
des Traufenbereichs entfernt und der 
Fassadensockel erneuert. Abschlie-
ßend wurde der Traufenstreifen neu 
gep昀氀astert und die Fassade frisch ge-
strichen.
Leider gibt es beim Ausbau des 
Breitbandinternets keine Fortschrit-
te zu berichten. SpeedConnect Aust-
ria hat sich im Bereich des ländlichen 
Glasfaserausbaus zurückgezogen, 
und ein weiterer Ausbau ist nur mög-
lich, wenn der Bund erneut Förder-
mittel – Stichwort "Breitbandmilliarde" 
– bereitstellt, was aufgrund der aktu-
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Gemeinderatswahl 2025

ÖVP: 14 Mandate

SPÖ: 4 Mandate

FPÖ: 3 Mandate
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Konstituierende Sitzung des Gemeinderates
Am 21. Februar fand die konstituierende Sitzung des neu gewählten 
Gemeinderates statt. Dabei wurden die Mitglieder angelobt und ihre 
Funktionen, Bestellungen und Entsendungen bestätigt.

Bei der Sitzung wurde unser Bürgermeister Helmut Hahn wiederge-
wählt. Weiters wurde als Vizebürgermeister Martin Ballwein gewählt. 
Als weitere geschäftsführende Gemeinderäte wurden gewählt:
Günter Schmid, Johannes Nagl, Bernhard Strasser, Heinz Jilch und 
Mst. Mario Gruber.

Den Abschluss bildete die Ehrung der ausgeschiedenen Gemeinde-
räte.

Bgm. Helmut Hahn (l.) und
Vizebgm. Martin Ballwein (r.)

Gemeinderat 2025
sitzend v.l.n.r.: GGR Mst. Mario Gruber, GGR Bernhard Strasser, GGR Günter Schmid, Bgm. Helmut Hahn, 

Vizebgm. Martin Ballwein, GGR Heinz Leopold Jilch, GGR Johannes Nagl
stehend v.l.n.r.: GR Martin Zeilinger, GR Florian Hampel, GR Katharina Paireder, GR Stephan Knoll, GR Alexander Paireder, 

GR Christian Waldbauer, GR Sonja Mistelbauer, GR Waltraud Gattermann, GR Johann Hintersteiner, GR Klaus Gubi,
GR Ingrid Kreuzer, GR Martin Aigner, GR Manuela Kaminger, GR Stefan Röster
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Bürgermeister Helmut Hahn konnte sich bei allen verabschiedeten Gemeinderäten für die tolle Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren bedanken.
Ein besonders großes Dankeschön wurde hier an DI Anton Eder ausgesprochen, der nach 35 Jahren seine Funktion 
im Gemeinderat zurückgelegt hat. Als Erinnerung daran wurde ihm von Bgm. Helmut Hahn und Vizebgm. Martin Ball-
wein ein wunderschönes Bild überreicht.

Ehrung der ausgeschiedenen Gemeinderäte

v.l.n.r.: Bgm. Helmut Hahn, 
Andreas Gruber, Friedrich 

Prammer, Ing. Johann Kamleit-
ner, DI Anton Eder, 

Daniel Brandstetter, Ing. Leo-
pold Sommer, Ernst Krischker, 

Vizebgm. Martin Ballwein

Vielen Dank für das Engagement in den letzten Jahren!

Daniel Brandstetter

Ing. Johann Kamleitner

Andreas Gruber

Ing. Leopold Sommer

Josef Moser

Ernst Krischker

Margit Straßhofer

Friedrich Prammer

DI Anton Eder

5 Jahre

8 Jahre

10 Jahre

10 Jahre

15 Jahre

15 Jahre

18 Jahre

20 Jahre

35 Jahre

18.02.2020 - 20.02.2025 (GR)

10.02.2015 - 05.04.2022 (GR)

17.03.2015 - 20.02.2025 (GGR)

10.02.2015 - 20.02.2025 (GR)

09.04.2010 - 16.03.2015 (GR)
17.03.2015 - 17.02.2020 (GGR)
18.02.2020 - 20.02.2025 (GR)

09.04.2010 - 20.02.2025
(GR & Obmann Prüfungsausschuss)

19.04.2005 - 20.04.2010 (GGR)
21.04.2010 - 16.03.2015 (Vizebgm.)
17.03.2015 - 17.11.2022 (Bgm.)

01.04.2005 - 28.11.2006 (GR)
29.11.2006 - 17.02.2020 (GGR)
18.02.2020 - 20.02.2025 (GR)

21.04.1990 - 18.04.2005 (GR)
19.04.2005 - 16.03.2015 (GGR)
17.03.2015 - 15.03.2020 (Vizebgm.)
16.03.2020 - 20.02.2025 (GGR)
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Feierliche 
Bürgermeister-
angelobung im Stift Melk
Am Freitag, den 14. März 2025 fand 
dann die Angelobung aller Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister sowie aller 
Vizebürgermeisterinnen und Vizebür-
germeister vom Bezirk Melk durch Be-
zirkshauptfrau Mag. Daniela Obleser im 
Kolomanisaal des Stiftes Melk statt.

Mit den Worten „Ich gelobe, dass ich 
die Verfassung und alle Gesetze des 
Bundes und des Landes Niederöster-
reich getreu beachte und meine P昀氀ich-
ten nach bestem Wissen und Gewissen 
erfüllen werde.“ starteten Bürgermeister 
Helmut Hahn und Vizebürgermeister 
Martin Ballwein in die neue Amtsperio-
de.
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Anton Eder ist Pöggstall's Dorfheld 2025
DANK UND ANERKENNUNG FÜR TONI EDER

145 Dorfheldinnen und Dorfhelden aus ganz Nieder-
österreich wurden beim Forum Dorf & Stadt der Dorf- & 
Stadterneuerung geehrt – darunter auch Anton Eder aus 
unserer Gemeinde Pöggstall.

„Mit dem Dorfhelden-Award möchten wir Menschen vor 
den Vorhang holen, die sich besonders für die Entwick-
lung und den Zusammenhalt in ihren Dörfern und Städten 
einsetzen. Denn es sind ihre Ideen und Initiativen, die 
Neues scha昀昀en und damit nicht nur ihren eigenen Ort, 
sondern Niederösterreich in seiner Gesamtheit erneuern. 
Es ist mir eine besondere Ehre, Anton Eder als Dorfheld 
2025 der Gemeinde Pöggstall auszeichnen zu dürfen“, so 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, der sich bei ihm für 
das Engagement bedankte.

DI Anton Eder hat sich über Jahrzehnte hinweg mit 
großem Einsatz und einem enormen Zeitaufwand für die 
Bevölkerung und im Vereinsleben im Raum Neukirchen 
am Ostrong ehrenamtlich engagiert.
Von 26.12.2002 bis 21.03.2021 (65. Geburtstag) war Toni 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen 
mit einem Mitgliederstand von 95 Feuerwehrmännern 
und -frauen.
Von 20.04.1993 bis 20.12.2023 war er Obmann des 
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsvereins Neu-
kirchen und Umgebung.
Weiters war er maßgeblich für die Gründung der Was-
sergenossenschaft Neukirchen und Umgebung – 
Trinkwasser (Obmann seit 20.03.2000 bis lfd.) sowie für 
Wassergenossenschaft Neukirchen und Umgebung – Ab-
wasser (Obmann von 21.02.2010 bis lfd.) verantwortlich. 
Im Raum Neukirchen werden ca. 200 Haushalte mit Was-
ser versorgt bzw. wurden bereits 21 Kläranlagen errichtet.

Auch bei der Renovierung der Wallfahrtskirche Neukir-
chen am Ostrong war er maßgeblich beteiligt.
Und Toni war auch 35 Jahre (1990 - 2025) in der Ge-
meindepolitik, als Gemeinderat, geschäftsführender 
Gemeinderat und Vizebürgermeister, tätig. 
Aus diesen und vielen anderen Gründen hat die Marktge-
meinde Pöggstall DI Anton Eder zu unserem Dorfhelden 
nominiert!

Und diese mehr als verdiente Auszeichnung konnte ihm 
am 13.06. beim Forum Dorf & Stadt von LH-Stv. Stephan 
Pernkopf überreicht werden. Gemeinsam mit Vizebgm. 
Martin Ballwein, GGR Bernhard Strasser und Josef Mo-
ser als Vertretung für die Gemeinde Pöggstall wurde Toni 
für seinen unglaublichen Einsatz gewürdigt!

Ein großes Dankeschön an dich, lieber Toni!

v.l.n.r.: Josef Moser, GGR Bernhard Strasser, Vizebgm. 
Martin Ballwein, Obfrau Dorf- & Stadterneuerung Maria 

Forstner, Dorfheld DI Anton Eder, LH-Stv. Stephan Pernkopf
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GGR Günter Schmid informiert
GESUNDE GEMEINDE,  STRASSENBAU

Gesunde Gemeinde
Seitens der Gesunden Gemeinde Pöggstall hat am 
Donnerstag, den 26.06.2025 um 19 Uhr ein Vortrag 
zum "Vorsorge-Aktiv-Programm" stattgefunden.

Vorinformation:
Am 20. November 昀椀ndet um 19.30 Uhr ein Kabarett von Peter & Tekal
(bekannt auch aus dem Fernsehen) statt.
Thema ist „Das höchste Gut“. Der Kartenvorverkauf wird im August beginnen und 
die Karten werden am Gemeindeamt und bei der Rai昀昀eisenbank Pöggstall erhältlich 
sein!

Die Veranstaltung 昀椀ndet in der Festhalle Pöggstall statt.

Aktuelles im Bereich Straßenbau
Zurzeit werden insgesamt drei Einfahrtstrompeten in Dietsam und Würnsdorf 
zur Verbesserung der Geh- und Radwegsituation generalsaniert. Diese Arbeiten 
werden vom Land Niederösterreich unterstützt und durch die Straßenmeisterei 
Pöggstall werden die Arbeiten ausgeführt. 

Im Anschluss an die Traunfellnerstraße in Richtung Brennfeld wird eine Baustra-
ße errichtet, welche in der Endausbaustufe an die Bergerner Siedlungsstraße 
anschließen soll.

Es wird auch der nicht befestigte Abschnitt der Traunfellnerstraße bis zur Anbin-
dung in die Wiegengasse mit einer doppelten Ober昀氀äche versehen.

Einladung für Rekruten der Musterung
Einige Rekruten folgten der Einladung der Marktgemeinde Pöggstall zu einem 
gemeinsamen Tre昀昀en in der ,,Taverne zum goldenen Hirschen“. Bürgermeister 
Helmut Hahn begrüßte die Burschen und lud zu einem Abendessen ein.

im Bild (v.l.n.r.): Bgm. Helmut Hahn, Markus Engl, Lukas Renner und Leon

Zeilinger
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Zum Gesundheitszentrum werden zu Zahnarzt DDr. 
Maximilian Hofbauer und Allgemeinmediziner Dr. Franz 
Wurzer ein weiterer Zahnarzt, eine Kieferorthopädie, eine 
Gynäkologin und eine Augenärztin hinzukommen – letz-
tere erfüllt einen lang gehegten Wunsch der Pöggstaller 
Bevölkerung. Bürgermeister Helmut Hahn hob die Be-
deutung des Projekts für die Region und die Gemeinde 
hervor.
Um Barrierefreiheit zu gewährleisten, errichtet die Ge-
meinde einen zusätzlichen Aufzug. Der westliche Teil des 
Gebäudes bleibt für Büros erhalten, während die Papier-
handlung Pfei昀昀er im Osten bestehen bleibt.

Am Samstag, den 11. Januar, fand der symbolische 
Spatenstich für das geplante Gesundheitszentrum im 
ehemaligen Gemeindezentrum in Pöggstall statt. Initiator 
und Betreiber des Projekts, Zahnarzt DDr. Maximilian 
Hofbauer, hat große Teile des Gemeindezentrums er-
worben. Die Umbauarbeiten haben bereits begonnen und 
der Start des Gesundheitszentrums ist für Sommer 2025 
vorgesehen.

Zur Feier des Projekts kamen Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Medizin. Landesrat Ludwig Schleritzko be-
tonte die Bedeutung einer qualitativ hochwertigen Ge-
sundheitsversorgung in den Gemeinden, wies jedoch auf 
knappe Ressourcen in bestimmten Bereichen hin.

GGR Bernhard Strasser informiert
EEG - ERNEUERBARE ENERGIEGEMEINSCHAFT

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Als zuständiger Engergiegemeinderat freue ich mich mitteilen zu können, dass un-
sere 240 kWp PV-Anlage am Dach der Festhalle von Anfang Jänner bis Mitte Juni 
109.000 kWh produziert hat. Das sind an schönen Sommertagen rund 1.500 kWh pro 
Tag.
Von der produzierten Energiemenge konnten wir seit Anfang März rund 35 % 
in der gemeindeeigenen EEG (erneuerbare Energiegemeinschaft) verwenden. 

Um unseren Gemeindebürgern das Thema der Energiegemeinschaften näher zu brin-
gen, konnte ich zwei Gastreferenten (Johann Gschossmann – Obmann der EEG Nöch-
ling & Am Schuß und Kurt Leonhartsberger – KEM Perg) für einen Informationsabend am 
5. Juni im gut gefüllten Rogendorfersaal gewinnen. 
Jedem Gemeindebürger ist es möglich, der erneuerbaren Energiegemeinschaft 
Am Schuß beizutreten und dort Strom zu beziehen und auch einzuspeisen. Eine Ein-
speisung ohne Bezug ist nicht möglich! 

Einige Vorteile einer Energiegemeinschaft:
• Verbrauch von regional produziertem Strom
• 28 % Ersparnis der Netzgebühr für den innerhalb der EEG gehandelten Strom
• Senkung diverser Abgaben, wie z.B. Elektrizitätsabgabe und Ökostrombeitrag

Für Fragen zum angeführten Thema stehe ich gerne zur Verfügung! 

Abschließend darf ich 
Ihnen noch schöne und 

erholsame Sommermonate 
wünschen. 

Bernhard Strasser 
Geschäftsführender 

Gemeinderat

Spatenstich Gesundheitszentrum
ÄRZTE-WUNSCH DER PÖGGSTALLER BEVÖLKERUNG ERFÜLLT

v.l.n.r.: Vizebgm. Martin Ballwein, Bgm. Helmut Hahn, 
LR Ludwig Schleritzko, Maria und DDr. Maximilian Hofbauer

v.l.n.r.: LR Ludwig Schleritzko, Bgm. Helmut Hahn, Franz Eckl, 
Dr. Franz und Heidi Wurzer, DDr. Maximilian Hofbauer
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Neues Gesundheitszentrum
in Pöggstall

EINE GESUNDE IDEE NIMMT FORM AN

Es ist ja eine schöne Sache, eine gute Idee zu haben. Die eigentliche Leistung ist es aber, solch einen Geis-
tesblitz einzufangen und dessen Energie zur Umsetzung dieser Idee zu nutzen. DDr. Maximilian Hofbauer, 
MSc. Zahnarzt und Kieferorthopäde in Pöggstall und seine Ehefrau Maria, Praxismanagerin sowie „linke und 
rechte Hand in Personalunion“, haben genau das getan. Ihre Vision, das Gesundheitszentrum „GiPo“ 
(„Gesund in Pöggstall“) steht nun vor der Erö昀昀nung.

Die Überlegungen zur Umsetzung eines Gesundheitszentrums in Pöggstall nahmen ihren Anfang in der zahnärzt-
lichen und kieferorthopädischen Praxis von DDr. Maximilian Hofbauer. Nach jahrzehntelanger erfolgreicher Arbeit und 
einem früher oder später anstehenden Generationswechsel würde die bestehende Ordination wohl nicht mehr aus-
reichen. Es war daher Zeit, sich weiter zu entwickeln. Zur gleichen Zeit veränderte auch die Gemeinde Pöggstall ihren 
Standort und suchte für ein großes Gebäude in zentraler Lage eine neue Nutzung. Die Idee eines Gesundheitszent-
rums war geboren.
Gerade im ländlichen Bereich, wo Gesundheitseinrichtungen oft schwerer zugänglich sind, ist das ein wichtiges The-
ma.
Ein anderer Aspekt ist die interdisziplinäre Sichtweise der modernen Medizin. Die Zeiten, in denen ein Arzt oder eine 
Ärztin isoliert im stillen Kämmerchen vor sich werkelt, sind vorbei. Ein Gesundheitszentrum bietet den dort ansässigen 
Mediziner:innen und deren Mitarbeiter:innen die Möglichkeit zur Vernetzung, etwa, sich auf dem „kurzen Amtsweg“ 
auszutauschen, und sei es nur ino昀케ziell in den großzügigen Sozialräumen. Das alles zum Vorteil der Patientinnen und 
Patienten, denn auch deren Wege und Wartezeiten werden kürzer, ihre Behandlung e昀케zienter.

Entstehung des Gemeinschaftsraumes im neuen Gesundheitszentrum.

Ein Zugewinn für die Gemeinde
Doch ein Gesundheitszentrum kann noch viel mehr. Spätestens 
jetzt kommt die ö昀昀entliche Hand ins Spiel und es beginnen jene 
Argumente zu greifen, die Bürgermeister Helmut Hahn von Anfang 
an zu einem Unterstützer des „GiPo“ gemacht haben. Ein Gesund-
heitszentrum hat de昀椀nitiv positive wirtschaftliche Auswirkungen auf 
die Gemeinde. Es scha昀昀t Arbeitsplätze und unterstützt lokale Unter-
nehmen. Als Tre昀昀punkt für die Gemeinschaft fördert es darüber 
hinaus die soziale Interaktion zwischen den Generationen. Und die 
Gemeinde Pöggstall baut darüber hinaus durch das „GiPo“ ihre Be-
deutung als Einzugsgebiet für die gesamte Region aus.

Ein praktischer Nebene昀昀ekt:
Der Umbau schuf die perfekte Gelegenheit, das alte Gemeindezentrum wieder auf Vordermann zu bringen. So 
wurden die in die Jahre gekommene Heizung erneuert, die Kanalisation saniert und der Brandschutz modernisiert. 
Besonders hervorzuheben ist dabei das hervorragende Gesprächsklima und die Zusammenarbeit zwischen den Mit-
eigentümern und der Gemeinde mit allen ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Dadurch und durch die hochprofes-
sionelle Kooperation aller Gewerke war ein zeitgerechter Baufortschritt möglich.
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Diese Ärzte werden demnächst ange-
siedelt sein

Bald ist es daher so weit: Allgemeinmediziner Dr. Franz 
Wurzer, der seine Kassenordination bereits vor einigen 
Jahren neu gestaltet hat, erwartet seine neuen Nachbarn: 

Anfang Juli wird das kieferorthopädische Team rund um 
Dr. Hofbauer und zwei weitere Kieferorthopäden die 
neuen Räumlichkeiten im „GiPo“ beziehen.
In der Zahnarztpraxis arbeitet bereits seit Oktober 2024 
ein junger engagierter Kollege mit.
Wenige Wochen später sind alle Augen auf Dr. Ines Keller 
und ihre neue Augenarzt-Praxis gerichtet – eine Premiere 
in Pöggstall!

Bereits Mitte bis Ende August ist mit der Erö昀昀nung einer 
Gemeinschaftspraxis zu rechnen: Mit Dr. Barbara Puscha-
cher und Dr. Eva Übermasser treten zwei Gynäkologin-
nen hier ihre Arbeit an, sinnvoll ergänzt durch die Tätigkeit 
von Kinderärztin Dr. Patricia Netz und klinischer Psy-
chologin Mag. Beatrix Dallinger.
Zusammen mit einer Ernährungsberaterin, Masseurin 
und Physiotherapeutin in den Therapieräumlichkeiten 
von Dr. Wurzer steht Pöggstall und Umgebung im Herbst 
ein kleines kompetentes Gesundheitszentrum mit 40-50 
Beteiligten zur Verfügung.

So ist das Pöggstaller „GiPo“ eine rundum gesunde Idee mit viel Zukunft – für die Gemeinde, für die Region und als 
Beispiel für viele andere ländliche Gemeinden in Österreich, deren Verantwortliche sich für eine zukunftsweisende 
und kompetente medizinische Versorgung stark machen. Es geht um die Zusammenarbeit zwischen engagierten 
Medizinerinnen und Medizinern der ö昀昀entlichen Hand in Form eines lösungsorientierten Bürgermeisters und seiner 
Gemeindevertretung, und vieler anderer, deren Hilfe es bedarf, ein solches Projekt auf die Beine zu stellen.
Gemeinsam ist vieles möglich, und wenn es um die Gesundheit der Menschen in der Region geht, doppelt so wichtig. 

Maria und DDr. Maximilian Hofbauer
mit neuer Augenärztin Dr. Ines Keller

Und wie geht es weiter...
Die großzügige Ausstattung der Räumlichkeiten im neuen „GiPo“ macht 
es auch in Zukunft für Ärztinnen und Ärzte unterschiedlicher Disziplinen 
attraktiv, ihre Ordination in Pöggstall einzurichten. Darüber hinaus gibt es 
zahlreiche Möglichkeiten für weitere gesundheitsrelevante Angebote, die 
allen Pöggstallerinnen und Pöggstallern zu Gute kommen. Die Ideen zu 
ihrer Nutzung stehen zwar erst am Anfang, aber der Schulungsraum im 
Untergeschoß etwa bietet zweifellos ein ideales Umfeld für theoretische 
und praktische Vorsorge-Angebote, wie etwa ein Gesundheitssportpro-
gramm, Vorträge und Vieles mehr.

Fotos: DDr. Maximilian Hofbauer
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Pöggstall
kann.
Ganz entspannt 昀椀nanzieren.

Dank Sofortkredit mit 昀椀nanziellem 
Spielraum ist das Geld dann verfügbar,
wenn Sie es brauchen.

Finanzieren Sie zum Beispiel:

- Fernseher oder Waschmaschine
- Couch oder Kinderzimmer
- Auto oder Motorrad
- Swimmingpool, usw.

Vermittlung des fairen Credit für die Teambank Österreich.

Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel eGen, 

Scheibbser Straße 4, 3250 Wieselburg

Aufgrund der nun durchzuführenden Erhebung werden etwaige Änderungen – auch im Sinne der Gleichbehandlung 
aller Gemeindebürger – neu erfasst und dann, falls erforderlich, mit einem entsprechenden Ergänzungsbescheid vor-
geschrieben.

Mit der Durchführung dieser Nacherhebung wurde der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung im Bezirk Melk be-
auftragt.

Wir ersuchen Sie daher, den Mitarbeitern des Gemeindeverbandes – Herrn Christoph Angerer, Ing. Roland Weninger 
und Markus Weninger – alle notwendigen Auskünfte zu erteilen.
Diesbezüglich kann auch eine Begehung erforderlich sein.

Bei eventuellen Unklarheiten bitten wir Sie um Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt.
Wir danken für Ihr Verständnis und verbleiben im Sinne einer guten Zusammenarbeit.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Aktualisierung der Berechnungsgrundlagen
Um den gesetzlichen Anforderungen gerecht zu werden, hat eine Aktualisie-
rung der Berechnungsgrundlagen für die Kanalanschluss- bzw. Kanalbenüt-
zungsgebühren sowie für die Wasseranschlussabgabe zu erfolgen.

Die Berechnung der genannten Abgaben ist von der Größe des Hauses so-
wie der Anzahl der angeschlossenen Geschoße abhängig.
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In den Bereichen Gesundheitswesen und soziale Wohlfahrt fallen jährlich die größten Einzelausgaben der 

Gemeinde an. So wurden im letzten Jahr € 743.863 für die NÖKAS-Umlage (=Krankenhaus昀椀nanzierung) 
aufgewendet. Das ist eine Steigerung im Vergleich zum Vorjahr von € 54.653. Weitere € 442.705 an 

Ausgaben machte die Sozialhilfeumlage aus. (umfasst Leistungen in der P昀氀ege, Mindestsicherung, 
Behindertenhilfe sowie Kinder- und Jugendhilfe). Auch das bedeutet eine Kostensteigerung zum Vorjahr 

von € 28.870. 

Für das Bildungswesen wurden im abgelaufenen Jahr € 1.907.425 inves琀椀ert. Davon € 892.220 für die 

Tagesbetreuung, € 318.887 für die Kindergärten, € 311.255 für die Volksschule und € 199.135 für die 

Mi琀琀elschule. Die restlichen Ausgaben 昀椀elen für die Bereiche Sonderschule, Polytechnische Schule, 
berufsbildende P昀氀ichtschulen, Bücherei und Musikschule an.  

 

Die größten Einnahmequellen der Gemeinde waren wie jedes Jahr die Ertragsanteile (Gemeindeanteil an 

Umsatzsteuern, Körperscha昀琀ssteuern, Lohnsteuern, etc.). Im Jahr 2024 machten diese € 2.454.053 aus. 

Vergleicht man diese Einnahmen mit dem Jahr davor, bedeutet dies zwar einen Ans琀椀eg von € 51.336, im 
Verhältnis zu den Ausgabensteigerungen 昀椀elen die Mehreinnahmen jedoch etwas geringer aus. 

Die größte Steuereinnahme war 2024 mit € 702.516 die Kommunalsteuer (das ist eine Besteuerung für 

Unternehmen, welche eine Betriebsstä琀琀e im Gemeindegebiet haben). Danach folgen die 
Grundsteuereinnahmen mit gesamt € 186.116. 

Weitere wich琀椀ge Einnahmen waren 2024 die Schmutzwasserkanalgebühr mit € 546.972 und die 

Wasserbezugsgebühren mit € 292.659. 

 

 

 

 

 

 

Aufwand für Finanzschulden 2024   

Tilgungen gesamt  € 854 336,21  
Zinszahlungen  € 225 374,67  

größte Projektausgaben 2024     

Tagesbetreuungseinrichtung Pöggstall  € 827 711,81  

Sportplatz Pöggstall  € 451 788,48  
Kanal Mandlgupfstraße/Sparkassenstraße  € 189 438,61  
PV-Anlage Festhalle  € 164 161,16  

Lüftung Festhalle  € 117 489,97  

Straßenbau  €   90 541,05  

Zahlen aus dem Rechnungsabschluss 2024
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GGR Mst. Mario Gruber informiert
KULTUR- UND MARKTANGELEGENHEITEN, DENKMALPFLEGE

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,

ich freue mich sehr, dass ich im Gemeindevorstand vertreten bin und mich nun aktiv in die 
Gemeinde Pöggstall einbringen kann.
Zu meinen Aufgabenbereichen gehören Kultur- und Marktangelegenheiten sowie die 
Denkmalp昀氀ege.
In diesem Sinne möchte ich Sie an unseren Naschmarkt beim Schloss Pöggstall er-
innern, der von April bis Oktober jeden ersten Samstag im Monat statt昀椀ndet. Unser Oster-
markt und der P昀氀anzerltauschmarkt wurden sehr gut angenommen.

Ich darf Sie bereits jetzt zum Oktoberfest am 5. Oktober herzlich einladen. Den Jahresabschluss bildet wieder unser 
wunderschöner Adventmarkt im Schloss Pöggstall am 22. und 23. November.

Ich möchte mich bei meiner Arbeitsgruppe für die gute Zusammenarbeit bedanken und freue mich, auch in weiteren 
Arbeitsgruppen vertreten zu sein. Für Ihre Anliegen und Vorschläge stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung!
Ich sehe die Zusammenarbeit im Gemeindevorstand sowie im Gemeinderat sehr positiv und freue mich auf fünf ge-
meinsame und erfolgreiche Jahre für die Gemeinde Pöggstall.

Mst. Mario Gruber
Geschäftsführender Gemeinderat

Am Samstag, 5. April fand am Hauptplatz bei strahlendem Frühlings-
wetter der jährliche Ostermarkt statt. Regionale Aussteller waren mit 
ihren Produkten vertreten.
Mit den Kindern wurde der Osterstrauch geschmückt und Ostereier ge-
sucht. 
Auch das traditionelle "Eierpecken" bei Ka昀昀ee & Kuchen durfte nicht 
fehlen.

REGIONALE PRODUKTE UND KREATIVE GESCHENKIDEEN

Ostermarkt

Das Marktteam der Gemeinde Pöggstall
v.l.n.r.: GR Christian Waldbauer, GR Alexander Paireder, 

GGR Mst. Mario Gruber, GR Sonja Mistelbauer, Vizebgm. 
Martin Ballwein, GR Waltraud Gattermann, Bgm. Helmut 

Hahn, Andrea Bachleitner, GR Ingrid Kreuzer,
GR Stefan Röster

Bgm. Helmut Hahn gemeinsam mit dem Ehepaar Linke-
Traunfellner und Vizebgm. Martin Ballwein (v.l.n.r.) beim 

Ostermarkt am Hauptplatz
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Am 3. Mai fand der mittlerweile traditionelle Nasch- und 
P昀氀anzerltauschmarkt & Dor昀昀rühstück am Hauptplatz in 
Pöggstall statt. 
Die zahlreichen Besucher - egal ob groß oder klein - konn-
ten sich Blumensackerl von Natur im Garten sowie gratis 
Kürbisp昀氀anzen mit nach Hause nehmen.
Für ein herzhaftes Frühstück gab es eine große Auswahl 
an regionalen Angeboten und Frühstücksmöglichkeiten. 
Zur Unterhaltung für die Kinder gab es auch noch eine 
Kinderhüpfburg.
Vielen Dank an die Veranstalter - dem Team des Markt-
komitees der Marktgemeinde Pöggstall - und allen Aus-
stellern und den zahlreichen Besuchern des Marktes!

Nasch- und Pflanzerltauschmarkt & 
Dorffrühstück

TOLLE REGIONALE ANGEBOTE UND FRÜHSTÜCKSMÖGLICHKEITEN

v.l.n.r.: Aussteller Hubert Hackl mit Besuchern Stefan und Eva Doll

Das Marktteam der Gemeinde Pöggstall

beim P昀氀anzertauschmarkt.

Der Tennisverein mit Heidi Wurzer (l.) und Barbara Zeilinger
bekochte die Besucher des Dor昀昀rühstückes.

VIELE FREIWILLIGE HELFER BEI FRÜHJAHRSPUTZAKTION

Frühjahrsputz
Am Samstag, 12. April waren der Markterneue-
rungsverein Würnsdorf-Dietsam, der Dorferneue-
rungsverein Weinling sowie der Verschönerungs-
verein Pöggstall unterwegs beim Frühjahrsputz in 
unserer Gemeinde. 

Vielen Dank an die zahlreichen Helfer und an GGR 
Bernhard Strasser für die Getränkespende.

Nach der 昀氀eißigen Arbeit lud die Marktgemeinde 
Pöggstall die braven Helferinnen und Helfer zu 
einem Imbiss ein.
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GGR Heinz Jilch informiert
ZIVILSCHUTZ, TOURISMUS, JUGEND

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Die ersten Monate des neu zusammengesetzten Gemeinderates sind vergangen und 

ich darf Ihnen einen kurzen Überblick über die geleisteten Tätigkeiten in meinen Be-
reichen geben.

Zivilschutz
Krisensichere Gemeinde
Pöggstall wird sich in Zukunft an dem, 
vom Zivilschutzverband Österreich 
ins Leben gerufenen, Projekt „Krisen-
sichere Gemeinde“ beteiligen.
Hier wird eine Reihe von Aufgaben 
auf uns zukommen, die wir in Ab-
stimmung und unter Mithilfe des Zivil-
schutzverbandes Österreich, zu be-
wältigen haben.
Erste Tätigkeiten in diese Richtung 
wurden hier bereits unternommen. 
Wie z.B. die Aufgabenteilung im Ge-
meinderat bei etwaigen Katastro-
phenfällen, oder auch die Zuweisung 
eines nicht-mobilen Aggregats an die 
Festhalle Pöggstall.

Tourismus
Als Gemeinde sind wir sehr daran in-
teressiert, das Tourismusangebot in 
unserem Ort ständig zu verbessern 
und zu erweitern!
Wir stehen derzeit in Verhandlungen 
mit der LOCO Veranstaltungs GmbH 
über eine etwaige Gartenlust-Ausstel-
lung im und um das Schloss Pöggstall. 
Der Betreiber dieser Ausstellungen 
zeigt großes Interesse nach Pöggstall 
zu kommen. Erste Begehungen wer-
den noch diesen Sommer statt昀椀nden. 
Weitere Informationen zur Gartenlust 
können Sie unter www.gartenlust.eu 
einholen.

Jugend
Unsere Vereine leisten einen tollen 
und wichtigen Beitrag für unsere Ge-
meinde in Sachen Jugendarbeit und 
Begeisterung zur Bewegung. 
Ich möchte mich hiermit bei allen Ver-
einen für die geleistete Arbeit bedan-
ken! Ihr vermittelt durch eure Arbeit 
den Gedanken an Fairness, soziale 
Kompetenzen, sowie Wettbewerb 
und Leistung und diese Dinge sind für 
unsere Kinder und Jugendlichen sehr 
wichtig!
In Zusammenarbeit mit den Vereinen, 
wollen wir auch hier das Angebot für 
Bewegung und Sport steigern und 
arbeiten ganz aktuell mit dem TC 
PÖGGSTALL an einem Padel-Court 
im Bereich des Volleyballplatzes.

GR Stefan Röster informiert
NEUES FREIZEITANGEBOT IN PÖGGSTALL

Die Marktgemeinde Pöggstall plant mit großzügiger Unterstützung durch drei private 
Sponsoren und in Zusammenarbeit mit dem Sportunion Tennisclub Pöggstall (UTC) die 
Errichtung eines Padel-Platzes in Pöggstall. Der Platz soll in der Nähe des Beachvol-
leyballplatzes errichtet werden. Als Betreiber und Erhalter der Anlage fungiert der UTC 
Pöggstall. Nach den 昀椀nalen Planungsarbeiten in den Sommermonaten, soll im Herbst 
der Spatenstich für das Projekt erfolgen. Ab dem Frühjahr 2026 kann diese sehr ange-
sagte Trendsportart auch in Pöggstall ausgeübt werden.

Stefan Röster
Gemeinderat

Was ist Padel?

• eine Mischung aus Tennis und Squash
• spielt man immer zu viert
• eine der dynamischsten und am schnellsten wachsenden 

Sportarten Österreichs
• sehr einfach zu erlernen
• spricht alle Altersgruppen an

Ich darf Ihnen für die Sommermo-
nate eine erholsame Zeit und schöne 

Urlaubsstunden wünschen.
Laden Sie ihre Akkus für die zweite 

Jahreshälfte auf und besuchen Sie die 
Veranstaltungen in unserem

Gemeindegebiet.

Heinz Jilch
Geschäftsführender Gemeinderat
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GR Florian Hampel informiert
GENIAL, ES TUT SICH WAS AM SCHANZLAREAL!

Die Marktgemeinde Pöggstall hat 
sich für eine Investition in die Zu-
kunft entschieden!
Im Jahr 2024 brachte der Fischerei-
verein Pöggstall gemeinsam mit der 
Gemeinde ein Förderansuchen bei 
der Dorf- & Stadterneuerung des 
Landes NÖ ein.
Im Spätherbst 2024 kam dann die 
Zusage des Landes und somit 
konnten wir 2025 mit dem Projekt 
Schanzl starten.
Die Gesamtsumme der Förderung 
durch das Land NÖ und der Markt-
gemeinde Pöggstall beläuft sich auf  
€ 50.000,-.
 
Mehr als 1.800 Stunden haben die 
Mitglieder des Fischereivereins in 
den ersten fünf Monaten des Jahres 
2025 in die Neugestaltung und Re-
vitalisierung des Schanzls investiert! 

Folgende Arbeiten wurden heuer 
bereits umgesetzt:

• die Sanierung des Zulaufbaches

• die Aushebung des kleinen 
Schlossteiches inklusive Steg- 
und Mönchbau 
 

• der Bau des Rundweges am 
Schanzlareal inklusive Gelän-
derbau

• zusätzlich wurde zwischen 
kleinem und großen Schloss-
teich ein Damm und das 
Notüberlaufgerinne laut den 
gesetzlichen Vorgaben gebaut. 

Laufende Arbeiten sind
• der Bau der Stege am 

Schlossteich und
• die Fertigstellung der Mistkü-

bel für das gesamte Schanzl-
gelände

 
Seit Mitte April 2025 werden von 
den Mitgliedern des Fischereiver-
eins - wie bereits im Vorjahr - die 
Mäharbeiten und die P昀氀ege des 
Schanzlareals durchgeführt.            

Als treibende Kräfte für die Neuge-
staltung des Naherholungsgebietes 
der Pöggstallerinnen und Pöggstaller 
sind die Mitglieder des im Jänner 
2025 neugewählten Vorstandes.  
 
Neben mir als Obmann fungiert Dipl.
Päd. Harald Täuber BEd als stellver-
tretender Obmann. 

An dieser Stelle darf ich mich sehr 
herzlich bei allen Mitgliedern des 
Fischereivereins, welche ihre Frei-
zeit dafür investieren - für die ge-
leistete Arbeit herzlich bedanken.

Florian Hampel
Gemeinderat
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Am 15. Mai 2025 besuchte die 3. Klasse der Volksschu-
le Pöggstall das Gemeindeamt in unserem schönen 
Schloss. Die Schülerinnen und Schüler waren schon voller 
Vorfreude, denn sie wollten viel über die Arbeit der Ge-
meinde erfahren.

Bürgermeister Helmut Hahn begrüßte die Kinder und 
Lehrkräfte herzlich. Amtsleiterin Rosa Siebenhandl hielt 
eine spannende PowerPoint-Präsentation und erklärte 
den Kindern, welche Aufgaben das Gemeindeamt hat und 
wie wichtig die Arbeit der Gemeinde für das tägliche Leben 
ist. Die Kinder hörten aufmerksam zu und stellten viele in-
teressante Fragen und festigten so das erlernte Wissen.
Nach der Präsentation und einer kleinen Stärkung besich-
tigten die Schülerinnen und Schüler die Amtsräume im 
Schloss. Auf dem Sessel vom Herrn Bürgermeister Hahn 
sitzen zu dürfen, war das größte Highlight der Gemeinde-
amtsbesichtigung!
Ein weiteres Highlight des Tages war die Vorführung der 
Bauho昀昀ahrzeuge. Die Kinder konnten verschieden Fahr-

zeuge aus der Nähe betrachten und durften in einigen Ge-
räten Platz nehmen.
Es war ein aufregender und lehrreicher Tag, der den Kin-
dern viele neue Eindrücke und Wissen über die Gemeinde 
vermittelte.
Danke für euren Besuch!

VS Pöggstall am Gemeindeamt zu Besuch

Konstituierende Sitzung des
Schulausschusses
Am 12.06.2025 fand die konstituierende Sitzung des 
neuen Schulausschusses der Polytechnischen Schule 
in Laimbach statt. 
Als Obmann wurde Bürgermeister Jürgen Fellnhofer 
aus Münichreith-Laimbach und als Obmann-Stellver-
treter Vizebürgermeister Martin Ballwein aus Pöggstall 
gewählt.
Schriftführerin ist die Direktorin der Polytechnischen 
Schule Frau Dipl.Päd., SR Astrid Eder-Engel. Rech-
nungsprüferin ist Frau Bürgermeisterin Ramona Fletz-
berger aus Weiten und Rechnungsprüfer Vizebürger-
meister Franz Fichtinger aus Yspertal. 

v.l.n.r.: Franz Fichtinger, Ramona Fletzberger, Martin Ballwein, Jürgen Fellnho-
fer, Rosemarie Kloimüller, Veronika Schroll, Astrid Eder-Engel

Weitere stimmberechtigte Mitglieder sind Bürgermeisterin Veronika Schroll aus Yspertal und geschäftsführender Ge-
meinderat Johannes Nagl aus Pöggstall. Kassenverwalterin bleibt Frau Eva Maria Jagsch aus Münichreith-Laimbach.
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Am 24. Juni 2025 wurde im Landhaus St. Pölten eine 
Petition samt Unterschriftenliste zur Rettung des Not-
arzteinsatzfahrzeug-Stützpunktes (NEF) Pöggstall 
durch eine Delegation der Gemeinden des südlichen 
Waldviertels an Landesrätin Eva Prischl übergeben. 

Im Rahmen des „Gesundheitspakts 2040+“ ist eine 
Schließung des NEF Standorts Pöggstall vorgesehen 
– ein Schritt, der eine massive Verschlechterung der 
notärztlichen Versorgung im ländlichen Raum bedeutet. 
Die Region des südlichen Waldviertels ist auf die ra-
sche Verfügbarkeit notärztlicher Hilfe angewiesen. Auf 
Grund der ländlichen Struktur kann eine ausreichende 
notärztliche Versorgung nur durch ein Notarzteinsatz-
fahrzeug, welches in der Region stationiert ist, gewähr-
leistet werden. 

Die überreichte Petition ist ein dringender Appell der 
Bürgerinnen und Bürger des südlichen Waldviertel an 
die Landesregierung, die Pläne zur Schließung des 
NEF Pöggstall zu überdenken.
Mit dem Erhalt bzw. der Ausweitung auf einen 24-Stun-
den-Betrieb des NEF Stützpunktes Pöggstall könnte die 
Versorgungssicherheit langfristig sichergestellt werden.

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger!

Die Anscha昀昀ung von einem Betonschlitten 
war unserem Herrn Bürgermeister Helmut 
Hahn ein großes Anliegen, weil Güterwege 
mit Betonfahrspuren  langlebig und beson-
ders e昀케zient bei größerer Hangneigung 
sind.
Dieser Betonschlitten wurde von unserem 
Schmiede- und Schlossermeister Günther 
Frank angefertigt. Danke an Günther für 
das viele Tüfteln und Anfertigen des Schlit-
tens.
Der Betonschlitten hat eine Breite von 2,7 
Meter - davon werden links und rechts 
90cm betoniert und in der Mitte bleibt ein 
Grünstreifen.

Neue Mitarbeiterin im
Gemeindeamt

Mit 2. Juni 2025 hat Cornelia Elser bei der Marktgemeinde Pöggs-
tall ihren Dienst angetreten. Bürgermeister Hahn, Vizebürgermeis-
ter Ballwein und das gesamte Büro-Team haben die neue Kollegin 
begrüßt und freuen sich auf gute Zusammenarbeit.

GGR Johannes Nagl informiert
BETONSCHLITTEN

Für Sanierungen und Verbesserungen von 
ö昀昀entlichen Güterwegen gibt es auch Pro-
jektförderungen. Das Projekt wird mit 60% 
vom Land und von der EU gefördert.
25% übernimmt die Gemeinde und 15% 
werden von den angrenzenden Grundei-
gentümern übernommen.
Bei Interesse von einem Güterweg-Projekt 
bitte bei mir unter 0650/92 19 210 melden!

Ich wünsche allen noch 
einen schönen und erhol-

samen Sommer!

Johannes Nagl
Geschäftsführender

Gemeinderat

Bürgerinnen & Bürger GEGEN die Schließung des NEF Stützpunktes 
Pöggstall - Petition an Landesrätin Eva Prischl übergeben!

v.l.n.r.: Vizebgm. Martin Ballwein, Bgm. Veronika Schroll, LR Eva Prischl, Bgm. 
Helmut Hahn, Bgm. Ramona Fletzberger, Vizebgm. Josef Mühlberger, GGR 

Elisabeth Gschwandtner
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Neukund:innen erhalten das neu abgeschlossene „sPlus Konto“ (Annahme: durchschnittliche Nut-
zung und regelmäßige Eingänge) sowie die Kreditkarte im ersten Jahr kostenlos (Ersparnis je 100 
Euro). Weiters können innerhalb von 6 Monaten nach Kontoeröffnung folgende Boni in Anspruch ge-

nommen werden: 100 Euro Bonus bei Abschluss einer ausgewählten Finanzierung über mind. 10.000 
Euro; 100 Euro Bonus bei Abschluss einer ausgewählten Versicherung (Mindestprämie 25 Euro/Monat, 
Mindestlaufzeit 6 Monate); 100 Euro Startguthaben bei Abschluss eines Investmentplans im Rahmen 
einer Depoteröffnung (Beachten Sie: Veranlagungen in Wertpapiere bergen auch Risiken, Kapitalver-
luste sind möglich). Weitere Informationen zu den konkreten Bedingungen und den AGB erhalten Sie 
in einer Filiale der Waldviertler Sparkasse Bank AG oder unter wspk.at/waldviertel-bonuspaket.

Spare Konto- und Kreditkartengebühren  
und erhalte attraktive Gutschriften auf  
Versicherungs-, Finanzierungs- und  
Veranlagungsprodukte im Gesamtwert von  

bis zu 500 Euro. 

Zusätzlich spendet die Waldviertler Sparkasse 
je abgeschlossenem Konto 100 Euro für  

Kinder im Waldviertel.

Fo
to

 ©
ST

U
D

IO
 K

ER
SC

H
BA

U
M

wspk.at/waldviertel-bonuspaket

NEU: Das einzigartige  
 Waldviertel Bonus-Paket!



 | 23

Dezember 2024

Neubau der Waldviertler Sparkasse  
nimmt Fahrt auf - Ausweichlokal fixiert
Die Vorbereitungsarbeiten für den Neubau der Waldviertler Sparkasse in Pöggstall 
schreiten zügig voran. Noch heuer werden die Umbauarbeiten des bisherigen Standortes 
am Hauptplatz Nr. 9 gestartet. Für die Bauphase wurde mit dem ehemaligen Standort von 
Elektro Bayer am Hauptplatz Nr. 17 ein ideales Ausweichlokal gefunden.

Nach umfangreicher Recherche und Evaluierung konnte nun für den Zeitraum der Bauphase ein bestens 
geeignetes Ausweichlokal gefunden werden. Das ideal gelegene ehemalige Stammhaus der Fa. Elektro 
Bayer wird ab November 2025 als interimistische Sparkassen-Filiale dienen. Die Waldviertler Sparkasse 
hat sich dabei für eine möglichst zentral gelegene Variante im Sinne der Kundennähe entschieden.

Bis zur tatsächlichen Übersiedelung wird das Ausweichlokal in den nächsten Monaten noch entsprechend 
adaptiert und dem Bedarf eines professionellen Bankbetriebs angepasst. „Ich freue mich sehr, dass wir für 
die Bauphase unseres neuen Filialstandortes in Pöggstall eine perfekte Übergangslösung finden konnten. 
Mit dieser Wahl können wir unseren Kund:innen auch während der Bauphase uneingeschränkten Service 
und professionelle Beratung an zentraler Stelle und in attraktiver Umgebung bieten.“, so Dipl.-Kfm (FH) 
Peter Hochleitner, Vorstandsdirektor der Waldviertler Sparkasse. „Besonderer Dank gilt auch der Familie 
Bayer, mit der es von Anfang an eine ausgezeichnete Gesprächsbasis gegeben hat.“, ergänzt René Edinger, 
Regionaldirektor der Waldviertler Sparkasse.

Die Übersiedelung in das Ausweichlokal (Hauptplatz 17) ist für November 2025 geplant. Anschließend 
starten die umfangreichen Umbaumaßnahmen am bisherigen Filialstandort der Waldviertler Sparkasse 
(Hauptplatz 9). Bis Mitte 2026 entsteht eine top-moderne Bankfiliale die höchsten Qualitäts– und 
Serviceansprüchen entspricht. Diese große Investition der Waldviertler Sparkasse stellt ein klares 
Bekenntnis zur Region und den Menschen dar. Für Herbst 2025 ist die Präsentation der detaillierten Pläne 
der neuen Filiale der Waldviertler Sparkasse vorgesehen.

Foto ©Waldviertler Sparkasse 
V.l.n.r.: René Edinger, Regionaldirektor Waldviertler Sparkasse; Markus und Mag. Michaela Bayer, Markus Bayer Elektro- & Heizungstechnik GmbH; 

Helmut Hahn, Bürgermeister Marktgemeinde Pöggstall; Gunter Mader, Filialleiter Waldviertler Sparkasse – Filiale Pöggstall 
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Jubilare in unserer Gemeinde
EHRUNG DER GEBURTSTAGS- UND EHEJUBILARE

Bei einer gemeinsamen Ehrung der Jubi-
lare des 4. Quartals in der Marktgemeinde 
Pöggstall trafen sich die Senioren zu einer 
netten Plauderstunde. Bürgermeister Hel-
mut Hahn sowie die Gemeinderäte Heinz 
Jilch und Christian Waldbauer gratulierten 
seitens der Marktgemeinde und überreich-
ten den Jubilaren ein Ehrengeschenk.

1. Reihe (sitzend) v.l.n.r.: Theresia Gruber, Josef Zain-
zinger, Paula Zainzinger, Anton Gierer

2. Reihe (stehend) v.l.n.r.: Theresia Fasching, Elfriede 
Frank, GR Christian Waldbauer, Helmut Bicker, Bgm. 
Helmut Hahn, Ernst Schöbl, Günther Preibisch, GR 

Heinz Jilch, Caroline Brunner
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Blühendes Niederösterreich
WALDVIERTELSIEG UND 3. PLATZ IM LANDESBEWERB FÜR WEINLING

Am 18. März wurde Weinling ihm Rahmen der Aktion "Blühendes Niederösterreich" bei der Preisüberreichungsfeier in 
der Landes-Landwirtschaftskammer in St. Pölten gleich zwei Mal ausgezeichnet. In der Kategorie der Kleinstgemein-
den erreichte Weinling den 1. Platz und damit den "Waldviertelsieg". Weiterhin durften sie sich über den 3. Platz im 
Landesbewerb freuen.

Die Marktgemeinde Pöggstall gratuliert zu diesem ausgezeichneten Erfolg und bedankt sich bei den "Weinlingern" für 
das Engagement!

v.l.n.r.: Vizebgm. Martin Ballwein, Vizepräs. WKNÖ Erich 
Moser, LK Präs. Johannes Schmuckenschlager, Bgm. 
Helmut Hahn, LH Johanna Mikl-Leitner, Josef Wagner, 

Landesobmann Johannes Käfer, GGR Bernhard Strasser, 
NV GD Stefan Jauk

v.l.n.r.: Josef Wagner, GGR Bernhard Strasser, 
Bgm. Helmut Hahn, Vizebgm. Martin Ballwein

© Georg Pomassl
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Goldener Igel für Pöggstall
AUSZEICHNUNG VON "NATUR IM GARTEN"

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: „Mit dem ‚Gol-
denen Igel‘ würdigt die NÖ Umweltbewegung ‚Natur im 
Garten‘ seit vielen Jahren jene Gemeinden, die beim öko-
logischen Gestalten und P昀氀egen ihrer Grünräume Vorbild 
sind. Dank des Engagements unserer Gemeinden und 
der vielen Landsleute, die sich für Umwelt und Klima ein-
setzen, scha昀昀en wir gemeinsam ein noch lebenswerteres 
Niederösterreich.“
Für die naturnahe und rein ökologische Gestaltung und 
P昀氀ege der ö昀昀entlichen Grün昀氀ächen im vorigen Jahr zeich-
net „Natur im Garten“ jährlich Gemeinden mit dem „Gol-
denen Igel“ aus. Diese höchste Auszeichnung der NÖ 
Umweltbewegung wird dabei jenen Gemeinden in Nieder-
österreich zuteil, die im Vorjahr die Kriterien von „Natur im 
Garten“ – kein Einsatz von chemisch-synthetischen P昀氀an-
zenschutz- und Düngemitteln sowie Torf – zu 100% erfüllt, 
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v.l.n.r.: Bgm. Helmut Hahn, GR Waltraud Gattermann,
LH Johanna Mikl-Leitner, Vizebgm. Martin Ballwein

ihre Leistungen dokumentiert und sich einer Begutachtung unterzogen haben.
„Den Themen Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein kommt in der Marktgemeinde Pöggstall ein besonders hoher 
Stellenwert zu. Durch die naturnahe Gestaltung und P昀氀ege von Grünräumen übernehmen wir Verantwortung – einer-
seits hinsichtlich Klima-, Umwelt- und Artenschutz, andererseits können wir so unserer Vorbildrolle unseren Bürgerin-
nen und Bürgern gegenüber gerecht werden“, so Bürgermeister Helmut Hahn.

Bernhard Stieger ist bester Freiwilliger
FÜR DIE ARBEIT ALS OBMANN DES VERSCHÖNERUNGSVEREINES AUSGEZEICHNET

v.l.n.r.: Bgm. Helmut Hahn, Obfrau Dorf- & Stadterneuerung Maria Forstner, Bester 
Waldviertler Freiwilliger Bernhard Stieger, LH Stv. Stephan Pernkopf

Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft 
und Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem per-
sönlichen Einsatz vieler Menschen, die oft relativ un-
bedankt großartige Dienste leisten.
Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel ge-
setzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen und 
Motivation für kommende Herausforderungen zu ge-
ben. 
Aus diesem Anlass wurden heuer aus 81 Gemein-
den die 昀氀eißigen Helferinnen und Helfer im Hinter-
grund aller Bezirke und Teilbezirke des Waldviertels 
geehrt. 

Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviertler 
Freiwilligen“, überreichte Herr LH-Stellvertreter Ste-
phan Pernkopf in Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, und Maria Forstner (Obfrau 
der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die Ehrenpreise 
an die Geehrten. Unterstützt wird diese wertvolle Ak-
tion jährlich vom Land Niederösterreich und von der 
NÖ Dorf- & Stadterneuerung.
Bernhard Stieger - Obmann des Verschönerungs-
vereins Pöggstall - wurde als bester Waldviertler 
Freiwilliger 2025 ausgezeichnet: Unter seiner Lei-
tung wurde in den letzten Jahren mit ideenreichen 
Themen erfolgreich an der Aktion „Blühendes Nie-
derösterreich“ teilgenommen und unter anderem 
auch ein Landessieg errungen!

Herzlichen Glückwunsch lieber Bernhard 
und DANKE für dein Engagement!
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Gratulation zum 102. Geburtstag
ALLES GUTE FÜR FRAU SPECKNER

Am Dienstag, 17. Juni durften Bürger-
meister Helmut Hahn und Frau Bezirks-
hauptfrau Mag. Daniela Obleser Frau 
Annemarie Speckner zu ihrem 102. Ge-
burtstag gratulieren!

Im Restaurant "Das Rogendorf" konnte 
bei netten Gesprächen und toller Ver-
p昀氀egung auf die Jubilarin angestoßen 
werden!

v.l.n.r.: Bgm. Helmut Hahn, Annemarie 
Speckner, Bezirkshauptfrau

Mag. Daniela Obleser






























